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Muster-Kaufvertrag für den Verkauf eines Gebrauchtfahrzeugs 

(Händler an Gewerbetreibenden) 

 

1. Vertragsparteien 

Verkäufer (Händler): 
Name/Firma:  ___________________________________________ 

Adresse:  ___________________________________________ 
Telefon:  ___________________________________________ 

E-Mail:  ___________________________________________ 

Käufer (Gewerbetreibender): 
Name/Firma:  ___________________________________________ 
Adresse:  ___________________________________________ 

Telefon:  ___________________________________________ 
E-Mail:  ___________________________________________ 

Der Käufer bestätigt ausdrücklich, als Gewerbetreibender im Sinne des § 14 BGB zu handeln 

und nicht als Verbraucher gemäß § 13 BGB sowie der Definition der EU-

Verbraucherrichtlinie (Richtlinie 2011/83/EU, Artikel 2 Absatz 1). 

 

2. Angaben zum Fahrzeug 

Marke/Modell:  ________________________________ 

Fahrgestellnr. (FIN):  ________________________________ 
Erstzulassung:  ________________________________ 

Kilometerstand:  __________________(ohne Gewähr laut Tachostand) 

 

3. Kaufpreis und Zahlungsmodalitäten 

Gesamtkaufpreis: €  ________________________ (Besteuerungsart) 
Zahlungsweise: 

☐ Barzahlung 

☐ Überweisung (vor Fahrzeugübergabe) 

 
 

 
 
 

 
 

 



FIN NUMMER DES FAHRZEUGS 
 

2 
 

4. Erklärung des Käufers zur Besichtigung und Prüfung 

Der Käufer erklärt hiermit: 

☐ Das Fahrzeug persönlich vor Ort besichtigt und geprüft zu haben. 

☐ Über den Zustand und sämtliche bekannte Mängel vollständig informiert worden zu sein. 

☐ Auf eine Probefahrt verzichtet zu haben / Eine Probefahrt durchgeführt zu haben. 

Unterschrift des Käufers: 

____________________________________ (Ort, Datum, Unterschrift) 

 

5. Gewährleistungsausschluss 

Das Fahrzeug wird unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung verkauft. 
Dies erfolgt gemäß den Vorschriften: 

 § 437 BGB: Einschränkung von Mängelrechten bei Gebrauchtwagen. 

 Artikel 2 Absatz 5 der EU-Verbrauchsgüterkauf-Richtlinie (1999/44/EG): 
Gewährleistungsrechte gelten nicht für B2B-Verträge. 

Der Käufer verzichtet ausdrücklich auf jegliche Mängelrechte, soweit dies gesetzlich zulässig 

ist. Der Ausschluss gilt nicht bei vorsätzlich verschwiegenen Mängeln oder Arglist (§§ 444, 
476 BGB). 

 

6. Haftungsausschluss und Zustand des Fahrzeugs 

Das Fahrzeug wird im aktuellen Zustand verkauft: 

☐ Gereinigt 

☐ Mit Zubehör: __________________________________________ 

☐ Ohne Zubehör: ________________________________________ 

Nach § 434 BGB wird der Käufer darauf hingewiesen, dass das Fahrzeug als gebraucht 

verkauft wird und keine Beschaffenheitsgarantie übernommen wird. Die Verantwortung für 
alle weiteren Schäden oder Mängel nach Übergabe liegt beim Käufer. 

Übergabedatum: ______________________________________ 

Unterschrift des Verkäufers: _____________________________ 
Unterschrift des Käufers: _______________________________ 

 

7. Ausschluss des Rückgaberechts nach Fernabsatzgesetz 

Der Käufer erklärt ausdrücklich, das Fahrzeug vor Ort besichtigt und geprüft zu haben. Da der 

Kaufvertrag vor Ort geschlossen wurde, gelten die Bestimmungen des Fernabsatzgesetzes 

(§§ 312g, 355 BGB) nicht. Der Käufer verzichtet auf ein 14-tägiges Rückgaberecht gemäß 
Artikel 16 der EU-Verbraucherrichtlinie (Richtlinie 2011/83/EU). 
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8. Haftungsbegrenzung 

Der Verkäufer haftet nicht für Schäden, die nach Übergabe des Fahrzeugs auftreten. Die 
Haftung ist gemäß § 276 BGB auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 

 

9. Zusätzliche Regelungen und Vereinbarungen 

☐ Keine weiteren Vereinbarungen 

☐ Zusätzliche Vereinbarungen: _____________________________ 

 

10. Schlussbestimmungen 

 Dieser Vertrag unterliegt deutschem Recht unter Berücksichtigung der EU-
Verbraucherrechte-Richtlinien, soweit diese auf B2B-Verträge nicht anwendbar sind. 

 Gerichtsstand ist der Sitz des Verkäufers. 

 

Unterschrift des Käufers: 

____________________________________ (Ort, Datum, Unterschrift) 

 

Hinweise zur Absicherung 

1. Anpassung an individuelle Fälle: Der Vertrag ist eine allgemeine Vorlage. Es wird 

empfohlen, ihn bei komplexen Transaktionen durch einen Anwalt überprüfen zu 
lassen. 

2. Kommunikation: Der Verkäufer sollte den Käufer nochmals klar und eindeutig über 
den Gewährleistungsausschluss und die B2B-Natur des Geschäfts aufklären. 

3. Beweissicherung: 

o Lassen Sie sich die Gewerbetätigkeit des Käufers durch entsprechende 
Dokumente (z. B. Handelsregisterauszug, Umsatzsteuer-ID) nachweisen. 

o Dokumentieren Sie die Besichtigung des Fahrzeugs durch Fotos und 
Unterschriften. 

 

Hinweis: 
Dieser Vertrag ist eine Muster-Vorlage und kann individuelle rechtliche Beratung nicht ersetzen. 
Verkäufer und Käufer sind verpflichtet, den Vertrag vor der Unterzeichnung sorgfältig zu prüfen und 
gegebenenfalls durch einen Anwalt anpassen zu lassen. Der Anbieter dieses Vertrags haftet nicht für 
die rechtliche Wirksamkeit oder eventuelle Konflikte, die sich aus der Nutzung dieses Vertrags 
ergeben. 


